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EINLEITUNG 



„Große Bauprojekte werden immer 

komplexer. Die Anforderungen an 

technische Qualität, Umweltschutz und 

Bürgerbeteiligung steigen. Modernstes, 

digitales Bauen kann helfen, Kosten- und 

Zeitpläne im Griff zu behalten […].“   

 (Bundesverkehrsminister Dobrindt, 13.10.14) (Quelle: BMVI) 

 

Das digitale Bauen 
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„[…] Modernes Bauen heißt: erst digital, dann real bauen. Das muss 

der Standard werden, um Kosten zu senken und Fehler zu vermeiden.“ 

 (Bundesverkehrsminister Dobrindt, 13.10.14) (Quelle: BMVI) 

 Lösung (Reformkommission Bau von Großprojekten des BMVI) 

Moderne digitale Planungsmethoden (Building Information Modeling) 
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„BIM bezeichnet eine kooperative Arbeitsmethodik, mit der auf der Grundlage 

digitaler Modelle eines Bauwerks die für seinen Lebenszyklus relevanten 

Informationen und Daten konsistent erfasst, verwaltet und in einer 

transparenten Kommunikation zwischen den Beteiligten ausgetauscht oder für 

die weitere Bearbeitung übergeben werden.” (BMVI 2015) 

 

Building Information Modeling 
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 Vorgestellt am 15.12.15 in Berlin 

 durch das BMVI 

 https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Publikationen/                                                

DG/stufenplan-digitales-bauen.html 

 Konzept zur phasenweisen Einführung von BIM im                                               

BIM-Leistungsniveau 1 (im Bereich des BMVI) 

 Anforderungen an Daten, Prozesse und Qualifikation 

 Maßnahmen 

 Auftraggeber-Informations-Anforderungen (AIA)  

 Daten 

 BIM-Abwicklungsplan (BAP)  

 Prozesse 

 Vergabe und Vertragsgestaltung 

 Qualifikation 

Stufenplan „Digitales Planen und Bauen“ 
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Stufenplan „Digitales Planen und Bauen“ 
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(Quelle: Krieger 2015; Tulke 2017) 



 Pilotprojekte 

 Phase 1: 4 Pilotprojekte (2 Schiene, 2 Straße) 

 Phase 2:  24 Pilotprojekte (13 Schiene, 10 Straße, 1 Wasserstraße) 

 

Stufenplan „Digitales Planen und Bauen“ 
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(Quelle: BMVI 2017) 
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BIM – Stand international 
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(Quellen:  

McGraw Hill Smart Market Report 2012 

National BIM Report 2013 von NBIS) 
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MODELLIERUNG 



 Konzept oder Methode zur Erzeugung, Verwaltung und Verwendung von Daten 

eines Gebäudes unter Verwendung von mehrdimensionalen, digitalen 

Modellen über den gesamten Lebenszyklus 

 Geometrie & Konstruktionsinformationen  3D-Bauwerksmodelle mit 

 physikalischen, funktionalen und beschreibenden Eigenschaften 

 Dokumentationsinformationen (z.B. Baufortschritt) 

 Organisation und Zeitpläne  4D 

 Kosten  5D 

 Analysen und Simulation 

 … 

BIM – Modellierung  
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 3D-Bauwerksmodelle 

 semantisch und bauteilorientiert 

 Objekte mit Attributen und Beziehungen  Datenmodell 

BIM – Modellierung 
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Darstellungs-

informationen 

Farbe Textur 

Relationen 
Semantik 

Beschreibende Attribute 

Material 

Akustische Bewertung 

Feuerwiderstand 

… 

3D-Geometrie 

Wand 



 3D-Bauwerksmodelle 

 semantisch und bauteilorientiert 

 Objekte mit Attributen und Beziehungen  Datenmodell 

BIM – Modellierung 
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(Quelle: El-Mekawy 2010) 
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 3D-Bauwerksmodelle 

 semantisch und bauteilorientiert 

 Objekte mit Attributen und Beziehungen  Datenmodell 

 Bauteilkataloge für BIM-Software 

 

 

 

BIM – Modellierung 
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 3D-Bauwerksmodelle 

 semantisch und bauteilorientiert 

 Objekte mit Attributen und Beziehungen 

 Bauteilkataloge für BIM-Software 

 Geometriemodellierung: implizit/direkt 

 Constructive Solid Geometry (CSG)  

  

 

 

 

BIM – Modellierung 
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(Quelle: http://www.cs.carleton.edu) 

Bsp: IFC 



 3D-Bauwerksmodelle 

 semantisch und bauteilorientiert 

 Objekte mit Attributen und Beziehungen  Datenmodell 

 Bauteilkataloge für BIM-Software 

 Geometriemodellierung: implizit/direkt (CSG, Extrusion, Sweep) … 

 …in parametrischer Beschreibung in lokalen  kartesischen 

Koordinatensystemen 

 

 

 

 

BIM – Modellierung 
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Fachmodelle - Sichten 
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 Fachspezifische Modelle (Sichten), die sich zu einem Gesamt- oder 

Koordinationsmodell integrieren lassen 
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(Quelle: http://aecbytes.com) 



Fachmodelle - Sichten 
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 Beispiel: Kollisionsprüfung 
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(Quelle: http://www.tga-fachplaner.de) 



STANDARDISIERUNG – IFC 



 IFC = Industry Foundation Classes 

 Offener Standard zur Beschreibung von Bauwerksmodellen 

 Modellierungssprache EXPRESS 

 beinhaltet Semantik, Geometrie & Relationen 

 sehr umfangreich, aber noch wachsend 

 (Weiter)entwickelt von buildingSMART International  

 Normiert als ISO 16379  angekündigt: DIN EN ISO 16379 

 Verschiedene Versionen 

 in Gebrauch: IFC2x3 und IFC4 

 Dateiformat basiert auf dem STEP-Datenformat   .ifc 

 auch als XML verfügbar  .ifcxml 

 

Modell und Datenaustausch (IFC) 
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IFC – Industry Foundation Classes 
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 Grobausschnitt aus dem IFC Building Model 

 Klassen für Gebäude 

 IFC Building, IFC Wall, …. 
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(Quelle: El-Mekawy 2010) 



IFC für Infrastruktur  IFC4.1/IFC5 
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(Quelle: Borrmann et al. 2017) 

 Struktur 

 Klassen für Straße, Brücke, Schiene, Tunnel 

 IFC Road / IFC Rail / IFC Bridge / IFC Tunnel 
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Normung & Richtlinien 
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(Quelle: Kaden et al. 2017) 



GEODÄSIE UND BIM 



 Die Geodäsie begleitet den gesamten Bauprozess  

  z.B. nach HOAI 2013 Anlage 1 Nr. 1.4.1 

 Anlegen von Grundlagennetzen und                                             

Georeferenzierung, Geodätischer Raumbezug  

 Erfassen raumbezogener Daten über Bauwerke                                              

und Anlagen, Grundstücke und Topographie 

 Erstellen von Plänen 

 Übertragen von Planungen in die Örtlichkeit 

 Vermessungstechn. Überwachen der Bauausführung 

 mit Einführung von BIM 

 BIM-basiert 

 BIM und GIS verknüpfend und ineinander überführend 

 als Datenmanager in den neu entstehenden Rollen „BIM-Manager“ und 

„BIM-Koordinator“? 

Geodäsie und BIM 
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 Synergie und Komplementarität zwischen Geodaten und BIM-Daten sowie 

deren Modellen (z.B. CityGML, IFC)     

GIS und BIM 
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 Modellierungsparadigma 

   Realwelt vs. Planung 

 Skalenbereich und Inhalt  

   groß- vs. kleinräumig 

 Detaillierungsgrad  
 Level of Detail vs. Level of Development 

 Geometrierepräsentation 

 planar (B-Rep) vs. volumetrisch  

    (CSG, Sweep etc.) 

 Georeferenzierung  
 geodätisch (z.B. ETRS/UTM) vs. lokal kartesisch 

 Standards  
 OGC vs. buildingSmart 

 CityGML vs. IFC 

GIS und BIM – Unterschiede  
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(Quelle: Nagel et al. 2009) 

(Quelle: Becker et al. 2017) 

CityGML 

IFC 



 für Soll-Ist-Vergleich as-planned vs. as-built 

 für Umbauten und Instandsetzung 

 als Dokumentationsgrundlage 

 für  Wartungsmaßnahmen 

 …. 

As-built BIM 
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 Beispiel: 
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As-built BIM – Beispiel Tiefgarage 

As-built vs. as-planned oder verformungsgerechtes Aufmaß 

Modellverknüpfung mit (beliebigen) weiteren Fachdaten Visualisierung 

Bauteilorientiertes Modell, abgeleitet aus Bild- und Scandaten 
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 BIM wird in allen Bereichen des Bauens Einzug halten 

 in der Planung 

 und im Bestand 

 Standardisierung der Datenmodelle (IFC) schreitet voran 

 derzeit für Infrastrukturbauwerke 

 BIM beeinflusst und verändert die Prozesse verschiedener geodätischer 

Leistungen 

 von der Ingenieurvermessung 

 bis hin zur Geoinformationsverarbeitung 

 BIM könnte das Aufgabenspektrum für Vermessungsingenieure erweitern 

 BIM-Manager 

 BIM-Koordinator 

 

Fazit 
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… ENDE 
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